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Mitgliederzeitung Ausgabe 75 

19. Jahrgang / September 2017 

Sie lesen in dieser Ausgabe 
 
Von der Volkslaufabteilung, 
von der Leichtathletikabteilung, 
von der Bouleabteilung, 
von der Fußballabteilung, 
von der Gymwelt 
von der Turnabteilung 
von den Sporttagen, 
von der Mountainbikeabteilung, 
von der Geschäftsstelle 
 

und wie immer viele Informationen aus dem Ver-
einsgeschehen. 

Viel Spaß und erfolgreiches Turnen beim Gau-
Kinder-Turnfest 
 

Mit knapp 40 Teilnehmerinnen machte sich die 
Rhenser Kinderturnabteilung auf zum Gau-Kinder-
Turnfest am 24.06.2017 nach Urmitz in die Peter-
Häring-Halle. Sie war damit der meldestärkste 
Verein bei diesem traditionellen Turnwettkampf, 
der zum 2. Mal in Urmitz und nicht in der Conlog-
Arena stattfand. Aber die Urmitzer mit ihrer gro-
ßen Halle und dem tollen Außengelände waren 
wieder sehr gute Gastgeber. 
Die Teilnehmerinnen von der 1. bis zur 8. Klasse 
zeigten, was sie in den vorangegangenen Turnstun-
den eingeübt hatten und wurden teilweise mit sehr 
guten Plätzen belohnt. 
Im Jahrgang 2004 wurden Franziska Rieger 2. und 
Merle Schmitz 3.; im Jahrgang 2005 holte Carolin 
Wahrheit den 3. Platz. Paulina Rieger dominierte 
den Jahrgang 2006 und im Jahrgang 2007 turnte 

sich Sophie-Anna Flöck auf Rang 1 und Ajla Raci-
nowic auf Rang 2. 
Nach erfolgreichem Wettkampf für alle hatten die 
Mädchen viel Spaß beim Tanzen auf der Wiese. 
Und der 2. Höhepunkt des Tages, die Pendelstaf-
feln, zeigte, dass alle vier Mannschaften der Turne-
rinnen schnell laufen können, so dass auch hier ein 
1. Platz drin war. 
Danach ging mit dem Einmarsch aller Teilnehmer 
ein wunderschöner Tag zu Ende. 
Weitere Infos auf Seite 8 
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Die Fußballabteilung informiert! 

Vorbereitung beendet - vorbei mit der Quälerei 
Die Vorbereitung begann am 12.7. mit insgesamt 
über  26 Einheiten.  Fahrradtour, Tennisturnier, 
Waldläufe, Trainingstag, Spinning, externer Fitness-
Coach, Trainingslager und 7 Testspiele von denen 
wir 6 gewinnen konnten standen auf dem Programm. 
Mein erster Eindruck stimmt mich positiv. Sowohl 
in der Qualität als auch in der Quantität konnten wir 
zulegen. Unter anderem haben wir auch das Spiel-
system geändert und agieren jetzt mit einer variablen 
Viererkette.  
Da die Sportplätze in Rhens und Waldesch zeitweise 
gesperrt waren und auch noch sind mussten wir wie-
der improvisieren. Die Vereine Buchholz und Brey 
stellen uns Ihre Rasenplätze zur Verfügung um den 
Trainingsbetrieb aufrecht erhalten zu können. Hier 
ein Dank an die Vereine.  

Es wäre an dieser Stelle nicht richtig nur die Neuzu-
gänge zu nennen. Wer mehr wissen will über die 
einzelnen Spieler sollte mal den Weg Sonntags zum 
Sportplatz suchen. Ich stelle jeden Spieler gerne ein-
zeln vor. 
Am Sonntag 20.8.2017 starteten wir in die neue Sai-
son 2017/2018 mit einem Auswärtsspiel gegen Win-
ningen. Leider ging das Spiel mit 3:6 verloren. 

Die Mannschaft entschädigte dafür am folgenden 
Wochenende mit einem 5:2 Sieg im Heimspiel ge-
gen Metterich II. 
Für die gute Zusammenarbeit mit den beiden Vor-
ständen möchte ich mich herzlich bedanken. Alles 
funktioniert reibungslos und die Anlage in Rhens 
ist immer in einem guten Zustand. 
Vielleicht können wir den für mich sehr guten 4. 

Platz aus der 
letzten Saison  
toppen. Es wäre 
der Mannschaft 
zu wünschen, 
denn Sie inves-
tiert viel Freizeit 
in Ihr Hobby. 
Und manchmal 
leiden auch die 
„Spielerfrauen“ 
darunter. Auch 
hier Danke für 
Euer Verständ-
nis.  
 
Eine gute Zeit 
wünscht 
Frank Rath  

Unsere Erste 

Unsere Zweite 
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jobflyCamp 2017 mit großem Erfolg beendet! 
 

Das diesjährige jobflyCamp 2017 in der 3. Ferien-
woche auf dem Spayer Sportplatz war wieder ein 
voller Erfolg. Nach kurzweiligen 5 Tagen nahmen 
die Betreuer am Freitagmittag Abschied von allen 
Teilnehmern, die Meisten verabschiedeten sich mit 
„bis zum nächsten Mal!“. 
97 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Alter zwi-
schen 6 und 15 Jahren wurden altersgerecht in klei-
ne Gruppen aufgeteilt, in denen sie trainiert und be-
treut wurden. Täglich gab es Trainingseinheiten zu 
verschiedenen Themen. Den Kindern wurde das 
Passspiel, Dribbeln und Schießen in speziellen 
Übungen nähergebracht. Dabei standen dem JFV-
Team zeitweise auch einige hochkarätige Gasttrai-
ner zur Verfügung, die mit besonders anspruchsvol-
len und fordernden Einheiten für echte Herausforde-
rungen sorgten. Herzlichen Dank an Saskia Oebel 
Noack & Andre Noack vom SC 13 Bad Neuenahr 
und Florian Schumacher vom Fußballverband 
Rheinland. Natürlich kam auch das Spielen nicht zu 
kurz, bei dem das Gelernte in der täglich stattfinden-
den „Mini-WM“ gleich angewendet werden konnte. 
Bei einem gemeinsamen Abschlussabend zeigten 
die Kinder ihren Eltern, Geschwistern und Freun-
den, was sie in der Woche gelernt haben und ließen 
das Camp gemütlich ausklingen. Ein besonderes 
Highlight war der Auftritt des „Biggest-Loser“-
Kandidaten Alfonso De Filippo, der mit Mallorca-
Hits wie „Der Speck ist weg!“ und dem hitverdäch-
tigen „Currywurst-Song“ für ordentlich Stimmung 
sorgte. Die Kniebeugen-Übungen mit Spiderman 
führten gleichsam die teilnehmenden Kinder wie 
Erwachsenen bis an ihre persönlichen Leistungs-

grenzen heran. Alle Sportlerinnen und Sportler 
wurden anschließend mit der Möglichkeit zu einem 
gemeinsamen Fotoshooting mit dem Marvel-Held 
für ihre Mühen belohnt. Auch unsere geladenen 
Gäste ließen ein paar nette Grußworte da und bil-
deten prompt ein Team der Meister (VG Bürger-
MEISTER Bruno Seibeld, BürgerMEISTER 
Raimund Bogler, BürgerMEISTER i.V. Alfred Un-
kel, MEISTERvorstand Jipp Probst, MEISTER-
koch Gerd Müller, HausMEISTER Ralf Pauken 
und MEISTERanwärter Stefan Eich) beim 
„Lebendig-Kicker“. Dort bewiesen sie Handlungs-
schnelligkeit und siegten knapp gegen ein JFV 
Kinder-Team um Alfonso De Filippo. Alle Camp-
Teilnehmer erhielten neben einem Ball und einem 
Trikotset noch ein schönes Team-Tischset. 
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Die Philosophie des JFV-Teams beruht auf der 
Überzeugung, dass Fußballcamps wie das jobfly-
Camp ganz wesentlich die sportliche und soziale 
Entwicklung der Mädchen und Jungen unterstützen 
können. Die Kinder erlangen hier neben den sport-
lichen Fähigkeiten auch soziale Kompetenzen im 
Zusammenleben in der Gemeinschaft und erfahren 
intensiv, ein wichtiger Teil eines Teams zu sein 
und einen Beitrag dazu zu leisten. 
Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle allen eh-
renamtlichen Helfern und Übungsleitern, ohne die 

ein solches Camp undenkbar wäre. Herausheben 
möchten wir Barbara De Filippo, sie erkannte so-
fort unsere Vereinsphilosophie und unterstütze un-
ser Team mit großem Engagement. Unser starkes 
Team wächst weiter! Ebenso bedanken wir uns bei 
den zahlreichen Eltern, die uns mit Kuchenspenden 

oder in anderer Form unterstützt haben! Ein herzli-
cher Dank auch im Namen der Kinder geht an die 
Gemeinde Spay für die Erlaubnis zur Nutzung der 
exzellenten Sportanlagen einschließlich der dazuge-
hörigen Infrastruktur. Nicht zuletzt bedanken wir 
uns recht herzlich bei den Sponsoren für ihre freund-
liche Unterstützung, unserem Freund Otto May für 
die frischen Zutaten aus dem REWE Sortiment, so-
wie beim Programm „Integration durch Sport" des 
LSB  Rheinland-Pfalz.  

Kann sich Jipp auf seine Hintermänner verlassen? 

Bild S. 4: Eine große Familie 
Links: Betreuerteam 
Unten :Mittagspauseeeee 
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Die Fußballjugend informiert! 

E 1 startet mit 16 Kindern in die Saison 
Nach längerer organisatorischer Vorbereitung star-
tet die E-Jugend der JSG endlich in die Saison 
2017/18. Die neue E 1 der JSG besteht aus 16 Kin-
dern aus Rhens, Brey und Spay und wird von Mark 
Schulz-Utermöhl, Daniel Stefan und David Ber-
wanger trainiert. Die E 2 wird ausschließlich aus 
Waldescher Kindern gebildet. Nur drei Spieler sind 
aus der erfolgreichen Mannschaft des letzten Jahres 
übrig geblieben. Das neu formierte Team mit einem 
großen Kader muss sich nun in den ersten Wochen 
zusammenfinden um einigermaßen erfolgreich die 
schwere Saison anzugehen. Hier gilt es die jüngeren 
Kinder des Jahrgangs 2008 an die Aufgabe heran-
zuführen. Die meisten Kinder und die Trainer ken-
nen sich jedoch aus den vergangenen Jahren. Daher 
hoffen wir schnell und engagiert die schwierige 
Qualirunde mit starken Gegnern zu bestehen. Im 
Vordergrund steht aber nun erst einmal mit Freude 
zu üben und sich nach und nach zu verbessern. Die 
Trainer freuen sich auf die gemeinsame Saison. 

LG-Mannschaft holt Rheinland-Titel 
Bei den Rheinland-Mehrkampf -Meisterschaften in 
Bad Neuenahr  siegten Sonja Frickel, Emma 
Thomas, Emma Gutjahr, Ida Greve und Lena Ter-
horst zusammen in der Mannschaftswertung der 
weiblichen Jugend W14/15. Sie sammelten insge-
samt 8271 Punkten  im Vierkampf, bestehend aus 
100m-Sprint, Kugelstoßen, Hochsprung und Weit-
sprung,  

Die Leichtathletikabteilung informiert! 

Der Erfolg  der Mannschaft ist umso höher einzu-
schätzen, da alle Athletinnen dem jüngeren Jahr-  
gang angehören. 
In der Altersklasse W14 gewann Sonja Frickel zu-
dem die Bronzemedaille, vor allen Dingen auf-
grund ihrer guten Ergebnisse im Hochsprung (1,40 
m) und Kugelstoßen (8,38m). Emma Thomas und 
Emma Gutjahr erzielten ebenfalls im Hochsprung 
eine neue Bestleistung (1,36), sie belegten im Vier-
kampf die Plätze Acht und Neun. Ida Greve erziel-
te gleich mehrere neue Bestleistungen, die 100m 
legte sie in 14,16 sec zurück, stieß die Kugel erst-
mals über 7m (7,20m) und übersprang im Hoch-
sprung 1,32m.  Lena Terhorst überquerte nach 
14,15 sec die 100m Ziellinie, dies ist hoch einzu-
schätzen, da sie hochstartete, sie belegte Platz 
Zwölft vor ihrer Vereinskameradin Eske Walther. 
Die nächsten Sportfeste sind wie folgt geplant: am 
02.09. die Kreismeisterschaften in Urmitz/Rhein,  
am 10.09 das Sportfest in Brey, am 23.09 die 
Rheinland Team Meisterschaften in Bad Ems, am 
24.09 die Deutsche Meisterschaften im Steinstoßen 
und Schleuderballwerfen in Heuchelheim und am  
03.10. der Werfertag in Weisel. 
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Gelungene Vereinsmeisterschaften 
 
Im Jahre 2016 konnten wir unsere Jahresmeister-
schaft leider nicht austragen. Hinderungsgründe gab 
es viele.  
Das sollte uns in diesem Jahr nicht wieder passieren. 
Frühzeitig legten wir den Termin fest. 
 Am 14.08.2017 traf sich die Abteilung auf der  
„Jakob Vogt“ Sportanlage, um den Meister-/
Meisterin 2017, zu ermitteln. Erfreulicherweise 
konnten alle  
Mitglieder, (bis auf einen Spieler, der aus privaten 
Gründen absagen musste), teilnehmen.  

Josef hatte den Platz bereits vormittags so aufge-
baut, dass wir um 14.00 Uhr mit der Meisterschaft 
beginnen konnten. Im Losverfahren wurden die ein-
zelnen Paarungen ermittelt und die entsprechenden 
Bahnen zugeteilt.  
Insgesamt 3 Spielrunden mussten die 15 Teilnehmer 
absolvieren. 
Nach ca. 3 Stunden Spielzeit stand der Gewinner 
der diesjährigen Meisterschaft fest.  
Jahresmeister 2017 wurde Wolfgang Heinzkill. 

Die Bouleabteilung informiert 

Spielimpressionen 

Links: Siegerehrung 
 
Unten: gemütlicher Teil 

Die Plätze zwei und drei belegten Dietmar Rich 
und Wolfgang Wetzorke. 
Nach der Siegerehrung wurde der Grill angewor-
fen, denn Norbert hatte für Speis und Trank ge-
sorgt. 
Bis zum späten Abend wurde gemütlich gefeiert. 
Da der Wettergott uns diesmal gut gesonnen war, 
konnten wir bei angenehmen Temperaturen eine 
wirklich schöne Feier im Freien genießen. 
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Die Turnabteilung informiert 

In der Kinderturnabteilung gibt es neue Übungs-
zeiten: Bitte beachten! 
 

Mädchen und Jungen von 3 Jahren bis zum 
Schuleintritt spielen und turnen jetzt gemein-
sam:  
Donnerstags von 17-18 Uhr  
unter der bewährten Leitung von Monika Schäfer, 
Heike Witzenrath, Annika Borchers und Judith Ott. 
 

Weitere Trainingszeiten: 
 

Eltern-Kind-Turnen:  
Dienstag, 16-17 Uhr,  
Nadine Kreutz und Vanessa Corsen 
 

Kinder der 1. - 3. Klasse: 
Dienstag, 17-18 Uhr,  
Steffi Wahrheit, Sabine Schmengler, Annalena 
Schubach, Jule Nick 
 

Kinder aber der 4. Klasse:  
Mittwoch, 17-18.30 Uhr,  
Mirjam Lief, Elke Brannekämper, Sarah Ott 
 
Wir freuen uns auf viele turnfreudige Kinder. 

Weitere Bilder vom Gau-Kinder-Turnfest in Urmitz: 
Die Begeisterung unserer Teilnehmer ist auch aus den Fotos zu spüren 
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Turnerinnen und Turner 
beim Turnfest in Berlin 
13 Frauen und zwei Männer 
vom starteten am 3. Juni per 
Zug zum Internationalen Deut-
schen Turnfest nach Berlin. Mit 
reichlich Gepäck und voller Er-
wartung ging es zur lang er-
sehnten, größten Breitensport-
veranstaltung der Welt und wir 
wurden nicht enttäuscht. Berlin 
und der Deutsche Turner-Bund 
boten 6 Tage alles, was das 
Sportler-(Turner-)herz begehrt. 
Über die Woche verteilt, be-
suchten wir interessante Work-
shops in der Turnfestakademie 
wie „Faszientraining mit der 
Rolle“, „Crazy Step“, „Wie er-
lerne ich einen Flick-Flack?“ 
oder „Starker Rücken-Flacher 
Bauch“ und konnten unseren 
Wissensschatz als Übungsleiter 
oder Teilnehmer mal wieder 
erweitern. Ein Highlight war die Teilnahme an der 
Aerobic-Night gleich zu Beginn der Turnfestwo-
che, die konditionell schon einiges von uns abver-
langte. 
Weiter auf dem Programm stand der Besuch von 
Show- und Wettkampfveranstaltungen wie die 
„Deutsche Meisterschaft im Geräteturnen“, das 
„Rendevouz der Besten“ und ganz besonders die 
„Stadiongala“, wo 6000 Aktive eine super Show 
auf den Rasen des Olympiastadions zauberten. Die 
Verabschiedung von Fabian Hambüchen durch die 
Bundeskanzlerin brachte uns allen am Ende der 
Gala ein paar Tränchen in die Augen. 
Doch Berlin bot noch viel mehr. Beim Sightseeing 
konnten wir viele neue Eindrücke gewinnen und 
waren einfach begeistert von der Stadt. Einige von 
uns gingen zum „Karneval der Kulturen“ in Berlin-
Kreuzberg, dann stand der Besuch des Reichstages 

auf dem Programm, eine Spree-Fahrt oder einfach 
mal Bummeln. Den Besuch des "Turnvater Jahn-
Denkmals" auf der Hasenheide ließen sich die bei-
den Männer unserer Gruppe nicht entgehen. 
 
Gemeinsam mit 100.000 Turnfestteilnehmern und 
sicher noch mal so vielen Tagesgästen machten wir 
an dem ein oder anderen Tag das Messegelände un-
sicher. Viele Aussteller präsentierten neue Geräte, 
Kleidung, Musik und alles was man für den Turn- 
und Fitnesssport benötigt. Hinzu kamen Vorführun-
gen und Fitness-Tests, bei denen man sich selbst 
ausprobieren konnte. 
Was natürlich nicht fehlen durfte, war der abendli-
che Besuch unserer Eckkneipe, in der sich die Grup-
pe zum Ausklang und Austausch traf, um dann beim 
Absackerbierchen den nächsten Tag zu planen. 
Es sollte noch erwähnt werden, dass nicht nur wir 
eine harmonische Gruppe waren, die unglaublich 
viel Spaß hatte, sondern dass das gesamte Turnfest 

eine friedliche und gelun-
gene Veranstaltung war. 
Es gab keine Pöbeleien 
und schon gar keine ran-
dalierenden Fans, son-
dern gut gelaunte Teil-
nehmer, die sich trotz 
vieler Sicherheitskontrol-
len die Freude am Sport 
und am Besuch der un-
zähligen Veranstaltungs-
stätten nicht verderben 
ließen. Wir freuen uns 
schon heute auf das 
nächste Turnfest, dass 
2021 in Leipzig stattfin-
det. 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Koblenzer Str. 6       56322 Spay 
Tel. 02628/8290 www.WeingutVolk.de 

email: info@weingutvolk.de 

Spitzenweine aus dem Bopparder Hamm 

Riesling, Spätburgunder, Barrique, Winzersekte weiß und rot !!! 

Hefebrand, Gelee, Traubensaft, sowie viele Geschenkideen 

 

NEU: 

Individuelle Weinproben und Weinwanderungen buchbar 

29 September bis 2. Oktober: Weinfest in Braubach, Weinstand 

http://www.weingutvolk.de/
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Fall in den Doppeln. Das allein wird aber nicht rei-
chen, im vorderen Tabellendrittel mitzuspielen und 
so manchem Aufstiegsaspiranten ein Bein stellen 
zu können. Hier ist vielmehr konstantes Training 
und gute Kondition vonnöten, damit am Schluss 
der Saison uns nicht wieder die Puste ausgeht und 
wir uns im "normalen" Mittelfeld wiederfinden. 
Also: für Spannung ist gesorgt! 
Mannschaftsführer Franz-Josef Schmillen 
 

3. Mannschaft  
Nur durch den Rückzug des TUS Horchheim hat 
die Mannschaft den Klassenverbleich geschafft. 
Die kommende Spielzeit wird dazu leider nicht 
einfacher da das Niveau in der Klasse noch einmal 
gestiegen ist. Das Ziel lautet somit von Anfang an 
wieder „mit aller Macht gegen den Abstieg“ kämp-
fen. Der Saisonstart, direkt im Derby gegen die 2 
Mannschaft, verlief mit einer 1:7 Klatsche ziem-
lich ernüchternd. Das Motto kann also nur heißen 
kämpfen, kämpfen und noch mehr trainieren als 
bisher. 
Es spielten: Rainer Lief, Clemens Witzenrath, 
Thomas Kron, Simon Lief. 
 

4. Mannschaft: 
Die Mannschaft belegte, wie nach dem Saisonver-
lauf 2016/17 zu erwarten, den letzten Tabellen-
platz in der 3. Kreisklasse. Der Sieg im letzten Sai-
sonspiel in Bendorf-Mülhofen reichte nicht mehr 

aus um sich in 
der Tabelle zu 
verbessern. Als 
Fazit der Sai-
son muss man 
feststellen, 
dass eine 
Mannschaft 
mit einem 
Durchschnitts-
alter von über 
70 Jahren, ge-
gen die jüngere 
Konkurrenz 
auf Dauer nicht 

Die tolle Nachricht aus dem Jugendbereich vorne-
weg! 
Erstmals seit mehr als 20 Jahren, kann für den 
Nachwuchs der Tischtennisabteilung wieder eine 
Mädchenmannschaft für den Spielbetrieb gemeldet 
werden. Sechs Mädels zwischen 10 und 12 Jahren, 
sind regelmäßig mit voller Begeisterung an der Plat-
te. Betreut wird das Team von Carina Noll. Leider 
musste Trainer Nico Petersen aus beruflichen Grün-
den seine Tätigkeit als Trainer der Mädchen im 
Sommer beenden. Doch mit Raphael Noll und Hen-
ri Becker konnten wir für ab sofort 2 Nachfolger 
aus der eigenen Abteilung finden. Nico sagen wir 
auf diesem Weg DANKE für 2 Jahre erfolgreiche 
Arbeit! Genauso DANKE sagen wir Henri und 
Raphael, dass sie sich spontan bereit erklärt haben 
dieses wichtige Amt zu übernehmen.  
Außerdem startet die Tischtennisabteilung in die 
neue Saison 2017/18 wieder mit 4 Seniorenmann-
schaften und einer weiteren Jugendmannschaft. 
 

1. Mannschaft: 
Die erste Tischtennismannschaft startet mit zwei 
alten Bekannten in die neue Saison der ersten Kreis-
klasse. Mit dabei werden wieder regelmäßig Henri 
Becker und Oliver Figge sein, die im Vorjahr nur 
sporadisch aushelfen konnten. Dies wird die Mann-
schaft noch einmal verstärken, so dass man erneut 
als Ziel „oben mitzuspielen“ ausgegeben hat. Beim 
Kampf um die Tabellenspitze wird man sich dabei 
mit drei bis vier ebenbürtigen Mannschaften messen 
müssen. Aufsteigen wird man, da man in der ver-
gangenen Saison den Aufstieg in die Kreisliga ab-
gelehnt hatte, dieses Jahr leider nicht dürfen. Für 
die erste Mannschaft gehen diese Saison an den 
Start: Marcus Best, Werner Brunet, Oliver Figge, 
Henri Becker, Mario Forneck und Torge Schmillen. 
 

2. Mannschaft  
In die nun startende neue Spielzeit geht die 
2.Mannschaft mit derselben Stammformation, aber 
in veränderter Starterreihe an die Platten. Wir spie-
len mit: Horst Merklinghaus, Michael Schlick, 
Franz-Josef Schmillen, Harald Volk, Gabi Walker. 
Die Stärke der erfahrenen Spieler liegt auf jeden 

2. und 3. Mannschaft vor dem Derby, von links 
nach rechts: T.Kron, R.Lief, S.Lief, C.Witzenraht, 
F.-J.Schmillen, H.Merklinghaus, G.Walker, H.Volk, 
M.Schlick 

Die Tischtennisabteilung informiert 
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mehr mithalten kann. Die nach wie 
vor hohe Trainingsbeteiligung der 
„Alten Herren“ zeigt, dass bei den 
Spielern der Spaß am Tischtennis 
immer vorhanden ist und solange es 
die Gesundheit erlaubt, wird man 
weiter an der Platte stehen. 
Am Spielbetrieb nahmen teil: Peter 
Weihrauch, Peter Blach, Rolf 
Schenk, Bertold Kron, Paul Müller 
und Robert Petri 
Die 4. Mannschaft hat sich nach 
längerer Überlegung entschieden, 
weiterhin am Meisterschaftsspielbe-
trieb teilzunehmen. Ausschlagge-
bend waren: 
-die Mannschaft kann weiterhin in 
der 3. Kreisklasse spielen, womit 
die weiten Fahrten von bis zu 80 km zu den Spiel-
orten der 4. Kreisklasse vermieden wurden. 
-dass Ralf Zimmermann und Klaus Lief für die 4. 
Mannschaft gemeldet wurden. 
Auch über die spielfreie Sommerpause haben die 
Spieler weiterhin regelmäßig am Training teilge-
nommen, was auch auf einen besseren Saisonver-
lauf hoffen lässt.  
Die Saison startet mit 2 Auswärtsspielen am 5. und 
9. September, das erste Heimspiel gegen Moseltal 
findet statt am 11. September statt. 
Folgende Spieler wurden für den Spielbetrieb ge-
meldet: Peter Blach, Peter Weihrauch, Robert, Pet-
ry, Berthold Kron, Paul Müller, Klaus Lief, Ralf 
Zimmermann und Rolf Schenk.  
 

Jugendmannschaft: 
Die Jungs starten in der 1. Kreisklasse Koblenz. 
Hier einen der vorderen Plätze zu erreichen ist nur 
mit viel Trainingseinsatz realisierbar. Die neuen 
Trainer R. Noll und H. Becker werden daher ein 
gesondertes Augenmerk auf Trainingsbeteiligung 
und Einsatz legen. Der Kader ist erfreulicherweise 
groß genug um auch temporäre Ausfälle durch 
Schule etc. verkraften zu können. Die Jungs (4 
Waldescher, 3 Rhenser) spielen mittlerweile be-
reits über 6 Jahre zusammen und sind eine homo-
gene Truppe, die Jahr für Jahr immer näher an den 
Seniorenspielbetreib heranrückt. 
Es spielen: Oliver Neutz, Robin Henrich, Julian 
Laux, Finn Gabriel, Melvin Schmitz, Christopher 

Leist, Niclas Timm Schneider. 
 

Nachwuchscup: 
Als einziges reines Mädchenteam startet die neuge-
gründete Truppe mit 6 anderen Mannschaft in der 
Nachwuchsrunde. Der Anfang wird erwartungsge-
mäß nicht so einfach werden. Allerdings werden die 
Mädels behutsam an den Wettkampfsport herange-
führt. Im Vordergrund stehen einzig und allein der 
Spaß und die Bewegung mit dem kleinen weißen 
Ball. 
Folgende Spielerinnen sind dabei: Alina Aydin, 
Carolin Kron, Katharina Keim, Stefanie Gallardo, 
Leoni Schatz, Pia Schroers. 
 

Abteilungstour: 
Das Thema Geselligkeit neben dem Tischtennissport 
wird in der Abteilung seit jeher Groß geschrieben. 
So stand nach der letztjährigen Schiffstour diesmal 
eine Wanderung an. Die diesjährige Abteilungstour 
wurde erstmals von Torge Schmillen organisiert, 
und das absolut perfekt. Er führte uns über die Rein-
höhen von St. Goar nach Oberwesel. Mit traumhaft 
schönen Ausblicken wurde einmal mehr deutlich, in 
welch herrlicher Region wird doch leben. Bei 
schwülen Temperaturen und ständigem Auf und Ab 
durfte das ein oder andere Päuschen nicht zu kurz 
kommen. Ideal perfekt geplant waren die jeweiligen 
Zwischendurch-Mahlzeiten sodass der Flüssigkeits-
haushalt stets ausgeglichen war. Den Abschluss 
machten wir in Rhens und die Kondition reichte so-
gar bis weit nach Mitternacht.  
 

Trainingszeiten: 
Senioren: Montags und freitags von 20-21:45 Uhr 
Nachwuchs: Montags und freitags von 18-20 Uhr. 
Interessierte können immer gerne vorbeikommen. 
Ausgebildete Trainer stehen mit Rat und Tat zur 
Verfügung und freuen sich über alle Interessierte, 
egal ob jung oder alt und ob groß oder klein.  

Die Zelluloidwanderer von links nach rechts: 
T. Kron, C. Witzenrath, H. Becker, M. Forneck, T. 
Schillen, G. Walker, M. Schlick, R. Zimmermann, 
R. Petry. 
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Die Judo- und Jiu - Jitsuabteilung  
informiert 

Kampfsport-Legende Siegfried Lory beim  
Selbstverteidigungs-Lehrgang in Rhens 
Die Jiu Jitsu Abteilung des TuS Rhens führte 
am 24 Juni einen ganz  besonderen Selbstver-
teidigungs-Lehrgang durch. Etwa 60 Kampf-
sportler aus verschiedenen Kampfkünsten, 
wie beispielsweise Judo, Karate, Tae Kwon 
Do, Jiu Jitsu und Wing Tzun kamen aus ganz 
Deutschland angereist um unter der Leitung 
Großmeister Siegfried Lory zu trainieren, 
darunter auch viele hochrangige Dan-Träger 
die es sich nicht nehmen ließen von Siegfried Lory 
zu lernen. 

Der 73-jährige Lory ist eine lebende Legende in der 
Kampfsportszene, er betreibt von Kindesbeinen an 
verschiedene Kampfsportarten und hält europaweit 
Selbstverteidigungslehrgänge ab. Iin Rhens zeigte 
er eindrucksvoll das er noch lange nicht zum „alten 
Eisen“ gehört. Er ist Träger des 10. Dan 
(Meistergrad) in Jiu Jitsu und ist auch in anderen 
Kampfkünsten hoch dekoriert. Er bildete früher die 
Justiz und die Polizei in Bayern in Selbstverteidi-
gung aus. 
Nach der offiziellen Begrüßung wurde  in der ersten 

Einheit Hanbo Jitsu (Stockkampf) trainiert. Dabei 
wurden sowohl Techniken gegen einen bewaffne-
ten als auch unbewaffneten Gegner demonstriert. 
Im zweiten Teil stand Jiu Jitsu auf dem Programm. 
Es wurden verschiedene Techniken gegen bewaff-
nete und unbewaffnete Angreifer geübt. Lory zeig-
te immer wieder, dass auch körperlich schwächere 
Menschen mit Jiu Jitsu in der Lage sind sich effek-
tiv zu verteidigen. Im weiteren Verlauf des Lehr-
ganges übten die Teilnehmer Festlegetechniken. 
Diese fixieren den Angreifer wehrlos auf dem Bo-
den und ermöglichen dem Verteidiger absolute 
Kontrolle über seinen Angreifer ohne ihn dabei 
ernsthaft zu verletzen. Nach einer kurzen Pause 
begann Lory mit Techniken aus der eigenen Bo-
denlage. Immer wieder wird von brutalen Übergrif-
fen in der Presse berichtet bei denen Opfer am Bo-
den liegend attackiert werden. Lory demonstrierte 
den Teilnehmern verschiedene Abwehrtechniken 
aus der eigenen Bodenlage und zeigte, dass man 
auch in dieser Position gegen stehende Angreifer 
nicht wehrlos sein muss. Anschließend wurden ver-
schiedene Techniken mit Stock und Kobutan trai-
niert. Angriffe wurden ohne Waffen, mit einem 
Stock oder einem Kobutan abgewehrt.  
Am Ende des Lehrgangs waren alle erschöpft und 
begeistert. Siegfried Lory schaffte es Anfänger, 
Fortgeschrittene und Meister gleichermaßen zu be-
geistern. Wilfried Macher wurde mit der Verdienst 
Medaille  des „Internationalen Fachverband für asi-
atische Kampfsportarten“ für Verdienste für den 
Budosport ausgezeichnet. 
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Nächster Termin „TuS-Zeitung“ 

 

Ausgabe Redaktionschluss Erscheinungsdatum 
 

Nr. 75 15.11.2017 Dezember 2017 

Die Geschäftsstelle informiert 

So können Sie uns erreichen: 
 

TuS 1891 e.V. Rhens 
Hochstr. 46 
56321 Rhens 
 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag: von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
 

Internet:   www.tusrhens.de 
E-Mail:   info@tusrhens.de 
Telefon & Fax:   02628/1891 

Besuch aus Mexico 
Ein Wiedersehen mit ihrem alten Mannschaftska-
meraden Jupp Esser feierten die ehemaligen Fuß-
baller der 1. Mannschaft. 
Jupp, seit mehr als 20 Jahre in Mexico wohnhaft, 
kündigte sich an und Wolfgang Krebs organisierte 
ein Treffen im Pub Streichholz mit der Mannschaft 
aus der Landesliga. 
Zwar sind mittlerweile schon 40 Jahre ins Land 
gezogen, dennoch sind die alten Witze, Geschich-
ten und Sprüche unvergessen. 
Auch das ein oder andere Spiel wurde noch einmal 
analysiert. 
Fazit: Eigentlich war früher alles besser! 
 

Jupp ließ es sich auch nicht nehmen die Spiele der 
aktuellen Mannschaften zu besuchen. 
Vom neuen Sportplatz stark beeindruckt, konnte er 
den Leistungsstand seines Neffen Jonah Mayer, 
Torwart der 1. Mannschaft, bewundern. 
Auch unser Schiedsrichter und Spieler der 2. 
Mannschaft, Moritz Mayer hatte Gelegenheit das 
fußballerisches Können seinem Onkel zu zeigen. 

Wiedersehensfreude bei den alten Fußballern 

http://www.tusrhens.de
mailto:info@tusrhens.de
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Aktuelle Mitgliederzahl 
 

des TuS Rhens: 
 

899 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.tus-rhens.de 

Sie suchen einen Übungsraum?? 
 
Der TuS Rhens öffnet seine Gymwelt für wei-

tere Aktivitäten in Rhens.  

Nach Absprache mit der Geschäftsstelle kön-

nen Sie unsere Räume stundenweise mieten.  

Die nutzbare Fläche beträgt 65 m2 

Kinder unter 4 Jahren beitragsfrei im TuS  
 
Unsere Mitgliederwerbeaktion läuft weiter. 
 
Wir möchten unseren kleinsten Mitbürgern den Zu-

gang zum Sport erleichtern, daher werden alle Kin-

der bis zum Erreichen des 4.Lebensjahres weiterhin 

beitragsfrei im TuS Rhens geführt. 

Als sportliches Angebot bieten wir Dienstags das 

beliebte Mutter und Kind-turnen in der Rhenser 

Turnhalle von 16.00 bis 17.00 Uhr  an. 

Also einfach mal mit den kleinsten Sportlern rein-

schnuppern und mitmachen!! 
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XMC-Computer    Hochstraße 16 – 18    56321 Rhens 
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Wir gratul ieren:  

 
Zum 20. Geburtstag 

 

Christian Goldic 
 

Zum 30. Geburtstag 
 

Niklas Owen Weyer 
Orhan Ilhan 

 

Zum 40. Geburtstag 
 

Alexandra Czajor 
 

Zum 50. Geburtstag 
 

Nadja Reckmann 
 

Zum 60. Geburtstag 
 

Michael Schütz 
 

Zum 65. Geburtstag 
 

Werner Schlosser 
Franz-Josef Weber 

 

Zum 75. Geburtstag 
 

Gisela Arendt 
 

Zum 80. Geburtstag 
 

Dietmar Rich 
 

Zum 90. Geburtstag 
 

Ruth Wassner 

Wir begrüßen folgende neue Mitglieder 
 

Thill, Petra              JiuJitsu  

Thill, Andrea             JiuJitsu 

Schüller, Hendrik         Fußball 

Nordhausen, Martina      Turnen 

Hofmeister, Anna          JiuJitsu 

Schulte, Hannah           Turnen 

Waldhans, Judith          Turnen 

Löhr, Christoph 

Ackermann, Carmen 

Löhr, Maximilian          Fußball 

Löhr, Julian              Fußball 

Maximini, Jürgen          JiuJitsu 

Daumen, Tobias            Fußball 

Beitragssätze im TuS Rhens (Euro) 
 
 Monat Vierteljahr Halbjahr Jahr 
 
Familien  16  48  96  192 

Erwachsene   8  24  48   96 

Jugend/Studenten   7  21  42   84 

Rentner/aktiv   6  18  36   72 

Renter/inaktiv   3   9  18   36 
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